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Der Reichskanzler
über Oberſchleſien

Wie ſchon im Montags Abendblatt mitgeteilt begab ſich
im Anſchluß an die Kundgebung im Luſtgarten eine Ab
ordnung von Oberſchleſiern in die Reichskanzlei wo ſie von
dem Reichskanzler Wirth im Beiſein des Reichsminiſters
des Auswärtigen Dr Roſen empfangen wurde

Der Reichskanzler machte dabei folgende Ausführungen
Mit tiefer Ergriffenheit bin ich dem Verleſen dieſer

Reſolution gefolgt Sie dürfen überzeugt ſein daß das
ganze deutſche Volk das Ringen des oberſchleſiſchen Volkes
nicht wie man landläufig ſagt mit Jntereſſe verfolgt ſon
dern die Ereigniſſe in Oberſchleſien geradezu mit wehem
Herzen tief ergriffen hinnimmt Jch hase mich
von dieſer Bewegung des deutſchen Volkes die eine wahre
Volksbewegung iſt auf meiner Reiſe in Süddeutſchland
überzeugen können wo ich überall gefragt worden bin
Glauben Sie Herr Reichskanzler daß dem oberſchleſiſchen
Volke das Recht zuteil wird auf das es wirklich Anſpruch
erheben kann Jch bin deshalb auch von Dank und Freude
erfüllt über die gewaltige Kundgebung die Sie im Luſt
garten zuſammengeführt hat um für das gute deutſche Recht
auf dieſes alte deutſche Land Jhre Stimme zu erheben
und mit Nachdruck Einſpruch gegen die Vergewaltigung
welche unſere Volksgenoſſen von den polniſchen Jnſurgenten
zu erdulden haben Heute möchte ich in Kürze nur das eine
zu Jhnen ſagen

Nach dem Wunſche der Polen iſt das Abſtimmungsgebiet
Oberſchleſiens aus der Provinz Oberſchleſien herausge
ſchnitten worden weil ſie glaubten bei der Abſtimmung in
einem willkürlich abgetrennten Teile einer Mehrheit ſicher
zu ſein Auf polniſche Jnitiative hin iſt ferner den nicht
in Oberſchleſten wohnhaften Abſtimmungsberechtigten ſeiner
zeit das Stimmrecht zuerkannt worden Hinterher freilich
als die Polen ſahen daß dieſe Karte rn ſie ſchlagen würde
wollten ſie ſie für ungültig erklären D
teil von jenem kair play das in dieſen Wochen von
hervorragender Stelle in England für Oberſchleſien verlangt
worden iſt Die Bevölkerung hat ſich mit faſt 34 Millionen
für Deutſchland erklärt Viele auch von Jhnen meine
Herren haben mit beigetragen daß der 20 März ein
Ehrentag für Oberſchleſien und ein Ehrentag für das geſamte
deutſche Volk geworden iſt trotz des von den Polen vor und
bei der Abſtimmung ausgeübten Terrors Die vor aller
Welt offenkundige Ausſprache des oberſchleſiſchen Volkes für
Deutſchland und gegen Polen läßt ſich durch nichts fort
diktieren und durch nichts fortdisputieren Wir haben viel
verlorenin Deutſchland deutſches Land deutſche Stammes
genoſſen in Oſt und Weſt die Waffen Schiffe Gold und
Geld aber die Vaterlandsliebe die Liebe insbe
ſondere zur engeren Heimat zu dem Lande wo man ſeine
Jugend verlebt hat laſſen wir uns nicht nehmen
Und ſolange ſich dieſe Liebe ſo bewährt wie ſie von allen
Oberſchleſiern in Oberſchleſien und im übrigen Deutſchland
zum Ausdruck gekommen iſt ſolange dürfen wir hoffen daß
es mit unſerem Vaterlande wieder aufwärts gehen wird
Oberſchleſten hat ſich für Deutſchland erklärt und zwar aus
ſämtlichen Schichten der Bevölkerunög iſt die Mehrheit für
Deutſchland geweſen Die von mancher Seite aufgeſtellte

hre die Arbeiterſchaft hätte ſich für Polen
ärt ſteht im h Widerſpruch zu den Tatſachen

Hunderttauſende und Aberhunderttauſende von Arbeitern
ſind für Deutſchland eingetreten Das eine aber iſt richtig
und das hat auch bald nach der Abſtimmung ein großes eng
liſches Blatt als bezeichnend hervorgehoben unter den für
Deutſchland abgegebenen Arbeiterſtimmen befinden ſich vor
wiegend die Stimmen der geſchulten und damit
leiſtungsfähigeren Arbeiter Gerade die ge
ſamte hochſtehende Arbeiterſchaft hat für Deutſchland ge
ſtimmt und ich füge hinzu je größer der Stamm deutſcher
geſchulter und leiſtungsfähiger Arbeiter iſt deſto raſcher
wird Deutſchland und damit ganz Europa von den ſchweren
Wunden geneſen die ihm der Krieg geſchlagen hat Das
iſt eine Lebensfrage Europas Deshalb ſollte
P die Haltung der geſchulten Arbeiter Oberſchleſiens den

nnern denen die Entſcheidung obliegt als Fingerzeig
gelten Und ich ſage weiter eine Welt in der die Tüchtig
keit des Arbeiters als ein Grund zur politiſchen Minder
bewertung und damit als ein Makel gelten würde eine ſolche
Welt wäre eine verkehrte Welt

Der jetzige Aufſtand und ſeine blutigen Folgen können
uns unſer gutes Recht nicht nehmen ir empfinden auf
das tiefſte die unendlichen Leiden die das olerſchleſiſche Volk
dur acht Seien Sie überzeugt daß nichts was in unſerer
Kraft ſteht unterlaſſen wird was zur Beſeitigung der

Korfanty Diktatur führen und die g etzmäßige Wiederher
ſtellung der Ordnung gewährleiſten kann Wenn die
Polen t haben die Welt vor vollendete Tat achen zu I de ipf haben ſie ſich
getäuſcht Es wäre auch der Gipfel der Ungerechtigkeit
wen brutale Gewalt dem Recht geopfert werden würde

eine verehrte Herren Oberſchleſien iſt ein deutſchesLand deutſch i ſeine Kultur ſein ſoziales Leben ſein
Empfinden und ſeine Wirtſchaft Nur mit Deutſchland ver
eint kann es blühen und gedeihen Unſer iſt und das
detenen wir immer wieder indem wir P lien auf das
emokratiſche Leben in Europa die Stimmenmehr

breit unſer das Recht unſer die Gerechtig
d Und ſo laſſen Sie uns hoffen daß dieſe Waffen auf

e wir hinweiſen die Mehrheit und das Recht ſich ſchließ

miſſion in Oppeln habe ergehen laſſen einen a
as iſt das Gegen tn gitx
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lich ſtärker und ſiegreicher erweiſen werden als die Maſchi
nengewehre und Bomben fanatiſierter irre geführter Auf
ſtändiſcher

Aus Oberſchleſien

Engliſche Verſtärkungen
Oppeln 30 Mai Eig Drahtnachricht Der Stab

der neu eintreffenden engliſchen Truppen wird wie die
Dena erfährt in Oppeln untergebracht Zu dieſem Zwecke

wird das ſtädtiſche Lyzeum zum Teil geräumt Ein anderer
Teil wird im Gymnaſium untergebracht Jnsgeſamt ſind
ſechs Bataillone im Anrollen

Engſiſche Kavallerie in Oppeln
Nach der V traf in Oppeln engliſche Kavallerie

ein die in der Umgebung Quartier bezog Der Stab der
engliſchen Diviſion hofft daß bis Dienstag die ganze engliſche
Diviſion in Oberſchleſien eingetroffen iſt Neben dem Ober
befehlshaber General Henniker ſind für leitende Stellen
beſtimmt der ehemalige Polizeichef von Kattowitz Keien
und der kürzlich von den Polen drei Tage feſtgehaltene
Major Powell

Bevorſtehende neue Rede Lloyd Georcges
DA London 30 Mai Eig Drahtnachricht Reu

ter meldet Wie verlautet wird der engliſche remier
miniſter in den nächſten Tagen jedenfalls aber noch vor der
nächſten Verſammlung des Oberſten Rates in der ober
ſchleſiſchen Frage neuerdings das Wort ergreifen

J

Paris 29 Mai Der diplomatiſche Berichterſtatter der
Chicago Tribune Henry Wales teilt mit daß der Bot

ſchafterrat geſtern Anweiſungen an die interalliierte Kom

Teilung des ſtrittigen Gebjietes in 3 Abſchnitteen Die Zuſttinmung der franzöſ Delegierten im

terat zu dem Plan der Dreiteilung Oberſchleſiens
bezeichne den erſten Schritt zur Annahme des Kompromiſſes
durch die Franzoſen Der Erfolg des engliſchitalieniſchen
Entwurfes nachdem dieſer mehrfach von Frankreich abge
lehnt worden war werde als Anzeichen dafür angeſehen
daß man am Quai Orſay ſich überzeugt habe daß die Ver
ſagten Staaten den Plan der autonomen Zone unter

ützen
Rom 28 Mai Tribuna glaubt hinſichtlich der ober

en Frage zu wiſſen daß Graf Sforza ſich darauf be
chränkt habe zwei Vorſchläge zu unterbreiten die als

Grundlage für die Erörterung im Oberſten Rat dienen
könnten Jede Veröffentlichung würde der Ruhe in Schle
ſien ſchädlich ſein

Der Solicitor General Sir Erneſt Pollock hat ſich von
Leipzig nach London zurück begeben Er wird am Montag
im engliſchen Unterhauſe über die beiden erſten Leipziger
Prozeſſe Bericht erſtatten Am kommenden Sonnabend
wird wie verlautet die Verhandlung gegen den Ober
leutnant Neumann den Kommandantendes Abobtes 67 wegen Verſenkung des Laza
rettſchiffes Dover Caſtle ſtattfinden

vorz

Steuer und Monopol
vorlagen

Reichskanzler Dr Wirth wird wie angekündigt am
Mittwoch im Reichstage die Regierungserklärung abgeben
und das Programm des Kabinetts entwickeln Jn großen
Zügen wird er in ſeiner Rede auch das Wirtſchafts und
Finanzprogramm entwickeln und bekanntgeben durch welche
Monopole und neuen Steuern jene großen Einnahmequellen
erſchloſſen werden ſollen aus denen die finanzielle Deckung
für die Reparationsleiſtungen fließen ſoll

Die Vorlagen ſtehen jedoch innerhalb der Reichsregie
rung noch zur Beratung und es ſcheint daß zwiſchen den
Anſchauungen und Vorſchlägen des Reichswirtſchaftsminiſte
riums auf der einen des Reichsfinanzminiſteriums auf der
anderen Seite noch nicht un erhebliche Differen
zen beſtehen die ausgeglichen werden müſſen

Die Entſcheidung wird in den beiden Kabinettſitzungen
fallen die am Montag und Dienstag ſtattfinden und die
ausſchließlich der Reparationsfrage und dem Finanzpro
gramm gewidmet ſein ſollen

Amtliche eenennung Rathenaus

Die Ernennung des Präſidenten der A G Dr Walter
Rathenau zum Miniſter für Wiederaufbau iſt nunmehr
erfolgt Die Ernennungsurkunde iſt vom Reichspräſidenten
in Mergentheim unterzeichnet worden Der neue Wieder
aufbauminiſter hat bereits an der Montags Sitzung des
Reichskabinetts teilgenommen

200 Millionen Dollar ausgeliefert
Um 12 Uhr mittags übermittelte Regierungsrat

Meyer als Stellvertreter des abweſenden Staatsſekretärs
Bergmann der Reparationskommiſſion 20 Stück Reichs
wechſel im Betrage von 200 Millionen Dollar mit fol
gendem Schreiben

m Auftrage meiner Regierung beehre ich mich hiermit
usführung des Artikel 5 des Zahlungsplanes vomin

Einzelpreis 30 Pfg

5 Mai und in der von der Reparationskommiſſion gewünſch
ten Faſſung 20 Stück Reichswechſel mit dreimonatiger Lauf
eit über je 10 Millionen das ſind 200 Millionen StandardHollar der Vereinigten Staaten von Amerika zu über

mitteln die ſämtlich das Giro der Deutſchen Bank der
Bank für Handel und Jnduſtrie der Dresdner Bank und
der Disconto Geſellſchaft tragen Die Reihe 40 Nr 1 bis 8
iſt zahlbar in Newyork die Reihe 41 Nr 1 bis 6 in London
und die Reihe 42 Nr 1 bis 6 in Paris Ein Betrag von
35 733 000 Dollar iſt bereits wie ich der Reparationskom
miſſion durch mein Schreiben v 28 Mai mitteilte der Fedez
ral Reſerve Bank in Newyork in der von der Reparations
kommiſſion gewünſchten Art und Weiſe zu Gunſten der
Banque de France bezw der Bank of England auf das
Konto der Reparationskommiſſion bei dieſen Banken über
wieſen worden Die deutſche Regierung bietet ferner der
Reparationskommiſſion ſofort 15 Millionen Goldmark in
franzöſiſchen Franken an

Glänzenöes Ergebnis der Salzburger
Volksabſtimmung

Wien 30 Mai Die Salzburger Abſtimmung kommt als
Beweis der überzeugenden Kraft des deutſchöſterreichiſchen
Anſchlußwillens der Tiroler Abſtimmung gleich Trotz des
Druckes der Entente trotz der abmahnenden Erklärungen
der Wiener Regierung trotz der Ausſchaltung jedes amt
lichen Apparates haben nach den bisher gemeldeten Ergeb
niſſen von 126 000 Stimmberechtigten minde
ſten s 102 000 ihr Votum abgegeben Davon
haben reichlich 95 000 mit Ja geſtimmt alſo etwa 93 Prozent
ſich für den Anſchluß an das Deutſche Reich ausgeſprochen
Die verbleibenden 7000 Stimmen ſind zum überwiegenden
Teile ungültig weil ſehr viele begeiſterte Anſchlußfreunde
ſich nicht damit begnügten einen Zettel in die Urne zu

werfen der das ſimple Wort Ja trug ſondern noch be
kräftigende Worte hinzugeſchrieben hatten was aber
die Zettel ungültig machte Die Zahl der Nein iſt wieder
um lächerlich gering

Um die Zahl von 102 000 abgegebenen Stimmen bei
dieſer privaten Abſtimmung zu würdigen ſei erwähnt daß
bei den letzten deutſchöſterreichiſchen Nationalratswahlen in
Salzburg bloß 91 000 Zettel abgegeben wurden Diesmal
ſind bedeutend mehr Bauern aus dem hochliegen
den Dörflein gekommen um abzuſtimmen

Deutſchnationale für öen wirtſchaftlichen
Boykott

Ein angeſehener halliſcher Handwerks meiſter
ſendet uns folgende Zuſchrift

Die deutſchnationale Halleſche Zeitung bringt in ihrer
Nummer vom 28 Mai einen in fetter Schrift gehaltenen
und von der Deutſchnationalen Volkspartei unterzeichneten
Aufruf in dem ſie zunächſt die Hausfrauen auffordert
bei Einkäufen alle jüdiſchen Geſchäfte zu meiden und dann
wörtlich weiter Folgendes ausführt

Kauft nur bei deutſchnationalen Kaufleuten
deutſchnationale Handwerker zur Arbeit heran

Es wird beabſichtigt in der nächſten Zeit ein Verzeich
nis aller deutſchnationalen Geſchäfte und Handwerksmeiſter
in Druck zu geben Es iſt daher Pflicht eines jeden Ge
ſchäftsinhabers einer jeden Bezirksdame und jeden Mit
gliedes umgehend Namen Ort und Adreſſe des Geſchäfts
der Geſchäftsſtelle der Partei anzugeben

Das iſt dieſelbe Art in der die frühere konſervative Partei
das politiſche und bürgerliche Leben durch die Drohung
mit dem wirtſchaftlichen Boykott gegen politiſch Anders
denkende zu vergiften ſuchte Das iſt aber auch dieſelbe
Agitation die früher die Wähler zur politiſchen Heu
chelei veranbaßte und dadurch die Grundlagen für den Zu
ſammenbruch eines Staates legte deſſen politiſcher und wirt
ſchaftlicher Apparat von dieſem Syſtem durchſeucht war Da
mals konnte der Kommandeur des Potsdamer Gardehuſaren
Regiments es wagen einem Bäckermeiſter der libe
ral gewählt hatte ein Schreiben nachſtehenden Jn
halts ins Haus zu ſchicken

Da Sie kein Vertrauen zur konſervativen Partei zeigen
können Sie auch kein Vertrauen von unſerer Seite ver
langen und das Gardehufaren Regiment bittet Sie ſich
wegen Lieferung der Schrippen nicht mehr zu
bemühen

Die Deutſchnationale Volkspartei die nicht oft genug
von der Herſtellung einer Volks gemeinſchaft reden
kann und die noch bei den letzten Wahlen durch ihre Haupt
geſchäftsſtelle ein Flugblatt verbreiten ließ in dem ſie den
Schutz jeder ehrlichen Arbeit und die Volks
verſöhnung forberte dieſe Deutſchnationale Volkspartei
iſt es die heute denjenigen Geſch2fts leuten und
Handwerksmeiſtern die wirtſchaftliche Sperre
androht die es wagen ſich ihr Recht guf Ge

ſfinnungsfreiheit nicht nehmen zu laſſen
Man braucht über dieſe angeblich deutſchnationale Ge

ſinnung kein Wort weiter zu verlieren Sie kennzeichnet
ſich in ihrer politiſchen Roheit zur Genüge ſelbſt
Aber vielleicht öffnet ſie doch manchem die Augen der da
glaubte daß die Behauptung der Deutſchnationalen Volks

ſie hätte mit der früheren konſervativen Partei nichts
zu tun züträfe Eine Partei die vor derartigen Mitteln

Zieht nur



ni urückſcheut und dies noch dazu in einer Zeit in derper alle a te zur gemeinſamen Arbeit anſpannen und

als gleichwertig achten müſſen die Partei hat den alten
hochmütigen konfervativen Herrſchaftsgedanken in ſeiner kraſſe
ſten Form übernommen

die Bedeutung der ruſſiſchen allgemeinen
Mobilmachung

Es iſt jetzt allgemein anerkannt daß Rußland als erſteMacht a mobiliſiert damit die Mobiliſierung Deutſch
lands veranlaßt und deſſen Kriegserklärung hervorgerufen
hat Vielfach nicht nur im Auslande ſondern auch in
Deutſchland wird ein Verſchulden für uns daraus gefolgert
daß man ſich nicht mit einer Mobilmachung begnügt hat um
die weiteren Verſuche zur Erhaltung des Friedens auswirken
zu laſſen Jn dem vom erſten Unterausſchuß des parlamen
tariſchen Unterſuchungsausſchuſſes herausgegebenen und dem
nächſt erſcheinenden zweiten Weißbuch Zur Vorgeſchichte
des Weltkrieges Verlag Reimar Hobbing Berlin beſchäf
tigt ſich der Sachverſtändige General Graf Montgelas mit
der Frage der Bedeutung der ruſſiſchen Mobilmachung Er
weiſt darauf hin daß ſeit dem d 1859 in dem Eiſen
bahnen erſtmals in größerem Maßſtabe zur Truppenbeförde
rung verwendet worden ſind die Geſamtmobilmachung einer
europäiſchen Großmacht ſtets bis zu Ende durchgeführt wor
den iſt und ihnen immer die Eröffnung der Feindſeligkeiten
gefolgt iſt An der Hand ruſſiſcher franzöſiſcher und eng
liſcher Urteile und Stimmen ſowie aus dem Jnhalt der
ruſſiſch franzöſiſchen Militärkonvention ergibt ſich daß man
ſich niemals darüber zweifelhaft geweſen iſt daß Mobil
mächung gleich Krieg zu ſetzen iſt Allerdings ging der Plan
Rußlands dahin durch geſchickte diplomatiſche Verhandlun
gen die militäriſchen Maßnahmen zu verſchleiern um die
Befürchtungen des Gegners möglichſt einzuſchläfern Deutſch
land ſah ſich nach der ruſſiſchen Mobilmachung vor der un
geheuren Verantwortung daß bei weiterem Zuwarten eine
Lage eintreten mußte in der die gewaltige Uebermacht von
209 Diviſionen nicht nur gleichzeitig ſondern früher opera
tionsbereit war als die zur Abwehr verfügbare Minderzahl
von 135 Diviſionen Wenn Deutſchland alſo die Mobil
machung mit einer Kriegserklärung beantwortete ſo tat es
nichts anderes als was man in den anderen Ländern für
ſelbſtverſtändlich hielt und was nach Lage der Dinge unver
meidlich war

Deutſches Reich
Zur Entführung des Dampfers Senator Schröder

Laut Montagspoſt verhaftete man in Holland den kommuniſtiſchen Schriftſteller Fran Jung der vor einigen

Monaten den Hamburger Dampfer Senator
Schröder entführte um ihn Sowjetrußland auszu
liefern Seine Auslieferung iſt bei Holland beantragt

Keine Abgabe von Schmuckgegenſtänden für die Repa
rationsleiſtungen Reichskanzler Dr Wirth teilte einem

Vertreter der Pforzheimer Handelskammer e An
frage mit daß von den maßgebenden Stellen Reiches
eine Abgabe von Schmuckgegenſtänden zum Zwecke der Ab

e der Reparationszahlungen nicht ins Auge gefaßt
worden ſei

AuslanösRunöſchau
Voröamerika und Rußland

New York 30 Mai Eig Drahtnachricht Der
ſozialdemokratiſche Senator Hirſch legte dem Parlament des
Staates Wisconſin den Antrag vor mit Sowjetrußland die
Handelsbeziehungen wieder aufzunehmen Zur Begründung
dieſes Antrages erklärte er daß er bei den größten Unter
nehmungen des Stagtes eine Rundfrage veranſtaltet habe
bei der ſich 98 Prozent der Befragten für die ſofortige Wieder
aufnahme der Beziehungen ausgeſprochen haben

Bolſchewiſtiſche Umtriebe in Mexiko Nach einer Reuter
meldung aus Mexiko teilte der dortige mexikaniſche Bot
ſchaftsrat dem Präſidenten Obregon mit daß man in

ſhington gewiſſe Beſorgnis hege wegen der gemeldeten
bolſchewiſtiſchen Umtriebe in Mexiko Der Präſident er
widerte es ſeien Sicherheitsmaßnahmen getroffen um der
Ausbreitung des Radikalismus vorzubeugen

Lanögemeinöetag
Die Hauptverſammlung der Provinzial

gruppe Sachſen des Preußiſchen Landge
meindetages E V in Halle Saale hielt wie ſchon
kurz berichtet am Sonntag vormittag im Saale des Zoo
logiſchen Gartens ihre zweite Tagung ab Zur Verhand
lung ſtanden ſchwebende Steuerfragen ſowie die Frage der
Verſicherung der Landgemeinden gegen Haftpflicht und gegen
Tumultſchäden Verſammlungsleiter Gemeindevorſteher
Dr Berthold Diemitz hielt einen intereſſanten Vor
trag über die Steuergeſetzgebung und deren Auswirkung
auf die Finanzwirtſchaft der Gemeinden Den Gemeinden
ſei in ſteuerlicher Hinſicht ihre Selbſtändigkeit völlig ge
nommen und ſie ſeien mit ihren Steuereinnahmen auf ein
Taſchengeld angewieſen Es herrſcht bei den meiſten Ge
meinden heute noch Unklarheit über den endgültigen Betrag

res Anteiles aus der Reichseinkommenſteuer Die unklaren
rhältniſſe haben dazu geführt daß die Gemeinden heute

tatſächlich diejenigen ſind die dem Reiche zinsloſe Darlehen
vorſtrecken inſofern als ſie ihren geſetzlichen Anteil nicht her
einbekommen Bei einer Gemeinde mit einer Million ge
währleiſtetem Anteil ſind erſt 300 000 Mark eingegangen
Scharf kritiſiert Dr Verthold die Arbeitsweiſe der Finanz
ämter die zu langſam arbeiten Das neue Syſtem habe
völlig verſagt und man müſſe zu dem alten Syſtem

und den Gemeinden ein Zuſchlagrecht zu der
kommenſteuer gewähren

Herr Hammelsbeck Nietleben meint u daß das
Reich ein fahren eingeführt habe das den all ge
meinen Ruin der Gemeinden herbeiführen
m ü e Alle Steuern müßten reſtlos er werden
und die Gemeinden erhielten ſie dann auf einem Umweg über
die Länder wieder zurück Man brauche ſich da nicht zu
wundern daß das Reich nicht fertig würde Heute ſeien die
Gemeinden an dem Punkt angelangt daß ſie alle erhebliche
Forderungen an das Reich hätten Ammendorf habe an das

l

Reich eine Forderung von 750 000 Mark Nietleben über80 000 Mark Wenn das Reich nicht zu arbeiten weiß möge
es die Finanzbehörden auflöſen und zu dem alten Syſtem
urückkehren Herr Rönicke Droyßig berichtet über einen
kt der Selbſthilfe wodurch ſeine Gemeinde vor Schaden

b bliebrſicherungsdirektor Fiedler ſprach nunmehr über
den letzten Punkt der Tagesordnung die Haftpflicht

Jn einer angeregten Ausſprache werden ſodann die ver
ſchiedenſten gemeinde und ſteuerpolitiſchen Fragen eingehendburchgeſprochen

Folgende fünf Entſchließungen bilden das Ergebnis derbeiden Herhanblungstage

J

Die Provinzialgruppe der Landgemeinden der Provinz
Sachſen beſchließt in ihrer Tagung am 28 Mai 1921 in Halle
einſtimmig daß an der Forderung des Zuſammenſchluſſes
aller Landgemeinden unbedingt feſtzuhalten iſt Die Land
gemeinden in der Provinz Sachſen werden ſich derjenigen

Organiſation anſchließen die den Forderungen auf wirkſame
Vertretung der Landgemeinden genügt

II

Die am 28 Mai 1921 im Saale des Zoologiſchen
Gartens in Halle abgehaltene Hauptverſammlung der Pro
vinzialgruppe Sachſen des preußiſchen Landgemeindetages
E erhebt ſchärfſten Einſpruch gegen das vom Provin
iallandtag am 31 März 1921 beſchloſſene Steuerumlagever

fahren für das Rechnungsjahr 1920 weil durch dieſen Be
ſchluß ein Fehlbetrag von 66 Millionen Mark aus dem
Rechnungsjahre 1919 mit gedeckt werden ſoll was den geſetzlichen Vorſchriften inſofern widerſpricht als der Nachtrags

umlagebeſchluß ſpäteſtens im Auguſt 1920 zu faſſen war
Weiterhin wendet ſich die Verſammlung gegen die von der
Provinz Sachſen beantragte geſetzliche Regelung wonach die
Nacht ragsſteuerausſchreibung als Ausnahmefall behandelt
werden ſoll An der bisher bewährten geſetzlichen Vorſchrift
muß im Jntereſſe der Finanzwirtſchaft der Gemeinden unbe
dingt feſtgehalten werden andernfalls geradezu unerträgliche
Zuſtände eintreten würden und insbeſondere die Provinzial
verwaltung dem bisherigen Zwange nicht mehr unterliegen
würde auf größte Wirtſchaftlichkeit zu achten Trotz alledem
anerkennt die Verſammlung die Notlage der Provinz für
deren finanzielle Bedürfniſſe die Gemeinden auch unter den
obwaltenden Umſtänden einzutreten haben

III

Die Provinzialgruppe der Landgemeinden der Provinz
Sachſen faßte in ihrer Tagung in Halle am 29 Mai ein
ſtimmig folgende Entſchließung über Steuerfragen 1 DieBirtſchaftliche Notlage der Gemeinden fordert gebieteriſch die

unverzügliche Ueberweiſung der ihnen für das verfloſſene
Rechnungsjahr 1920 zuſtehenden Anteile an der Reichsein
kommenſteuer Die Verſammlung bringt dabei zum Ausdruckdaß die Lage vieler Gemeinden infolge des Sehlen dieſer

Anteile geradezu als kataſtrophal zu bezeichnen iſt 2 Die
bisherigen Erfahrungen mit der Neuordnung der Finanz
wirtſchaft und namentlich mit der Arbeit der Finanzbehörden
müſſen vom Standpunkte der Gemeinden aus als nicht er
folgreich bezeichnet werden Die Verſammlung fordert des
halb daß mit dem bisherigen Erzbergerſchen Steuerſyſtem
gebrochen und an deſſen Stelle den Gemeinden das altbe
währte Recht der Erhebung von Zuſchlägen zur Einkommen
ſteuer wiedergegeben wird Die ne B der Ueber
zeugung daß allein eine ſolche Regelung in Verbindung mit
der Beteiligung der Gemeinden an der Veranlagung im

ntereſſe des Reiches und der Allgemeinheit liegt 3 Jn
ebereinſtimmung mit den Beſtrebungen der Organiſation

der Gemeinden wird nachdrücklich Anerkennung des Grund
ſatzes gefordert daß das Recht die Erhebung indirekter
Steuern den Gemeinden zuſteht Kreiſe dürfen von dieſen
Steuerquellen nur inſoweit Gebrauch machen als die Ge
meinden ſie nicht ausnützen 4 Die Gemeindeanteile aus
der Umſatzſteuer ſind nicht mehr den Gemeinden des Sitzes
der Unternehmen zuzuführen ſondern den Belaggemeinden
da lediglich dieſe die Laſten der Unternehmen Armen
Schul und Polizeilaſten zu tragen haben 5 Zur Ge
ſundung der Gemeindewirtſchaft iſt den Gemeinden die Mög
lichkeit zur Erhebung a von Aufwandsſteuern beſonders
einer Wohnungsluxusſteuer b einer Jagdpacht und einer
Jagdwaffenſteuer 6 Zwecks Anpaſſung an die veränderten
wirtſchaftlichen Verhältniſſe wird die Aenderung der Vor
ſchriften über die Genehmigung der Gebäudeſteuerzuſchläge
zur Grund Gebäude und Gewerbeſteuer gefordert Die
Genehmigung darf nur noch für Zuſchläge von außerordent
licher Höhe in Frage kommen Die Annahme wird den
Ausführungsbeſtimmungen zu rn ſein die im Be
nehmen mit den Organiſationen der Gemeinden aufzuſtellen

z zurzeit wären etwa 2000 Prozent die Grenze 7 Jn
c der durch den Krieg geſchaffenen Verhältniſſe iſt es

dahin gekommen daß die Aufſtellung des Haushaltsplanes
in der Mehrzahl der Gemeinden nicht T möglich iſt
Wenngleich die Rückkehr zu geordneten Verhältniſſen mit
allen Mitteln erſtrebt werden muß ſo bedingt die Sachlage
doch den Gemeinden das Recht zu geben Steuern nach dem
Satz des Vorjahres noch drei Monate lang nach Beginn des
neuen Rechnungsjahres zu erheben wenn der Haushaltplan
nicht bis zum 1 April fertiggeſtellt worden iſt Dieſe vor
läufigen ahlungen ſind mit den endgültigen ſpäter zu ver
rechnen

IV

Die P ne der Landgemeinden der Provinz
Sachſen Preußiſcher Landgemeindentag E beſchließt zur
Frage der Regelung der Elektrizitätswirtſchaft in der Pro
vinz Sachſen in ihrer Tagung in Halle am 29 Mai 1921
einſtimmig folgende Forderungen zu erheben 1 Mitwirkung
der Gemeinden erforderlichenfalls durch Beteiligung an
einer für das ganze Gebiet der Provinz Sachſen zu bilden
den Geſellſchaft der Genoſſenſchaft für E ektrizitätserzeugung
und Verteilung die hinſichtlich der Anteile den Verhältniſſen
aller Gemeinden Rechnung trägt 2 Wahrung der Jnter
eſſen der Gemeinden bei Jnanſpruchnahme der r Wege
und Plätze 3 Wirtſchaftlichſte Geſtaltung der ugung
und Verteilung der elektriſchen Energie durch Zuſammen
ſchluß aller Anlagen der Provinz zu einem einheitlichen

nternehmen 4 Anhörung der Organiſationen der Städte
und Gemeinden vor allem Maßnahmen zur weiteren Rege
lung der Elektrizitätswirtſchaft der Provinz

V

Die Provinzialgruppe der Landgemeinden der Provinz
Sachſen beſchloß in ihrer Tagung in Halle am 28 29 Mai
1921 einſtimmig Viele Gemeinden r vor Jahren von
Provinz oder Landkreiſen die Unterhaltung von Land
ſtraßen übernommen und bezogen dafür jährlich wieder
kehrend Renten Die im Laufe des Krieges eingetretene Linie den

Preisgeſtaltung für dle zur Straßenunterhaltung benötigtenStoffe die Aenderung der Löhne uſw haben a wirtſchaft

lichen Grundlagen umgeſtaltet die für die früheren Ab
machungen e rovinz beziehentlich Kreiſen und den
Gemeinden maßgeblich geweſen ſind Das und die ohne ihr
Verſchulden verſchlechterte wirtſchaftliche Lage der Gemein
den en geführt daß die Straßen nicht mehr aus
reichend unterhalten werden können ſo daß ſie ſich zum Teil
in ſehr Ah Zuſtande befinden und ihre ordnungs
mäßige Ausbeſſerung und weitere r nur mit
ſehr hohen Aufwendungen ermöglichen läßt iſt deshalb
ein allgemeines Jntereſſe und eine direkte W der
Gerechtigkeit die jährlichen Renten entſprechend den ver
änderten Verhältniſſen zu erhöhen und damit zu verhüten
daß die betreffenden Gemeinden zugunſten derjenigen ge
ſchädigt werden die keine Kreis oder Provinzialſtraßen
übernommen haben

Halle und Umgebung
Halle den 31 Mai 1921

Juni
Jm Volksmund heißt der Juni der freudige erſte Som

mermonat Roſenmond Bringt er doch die ſtets ſehnlich und
in dieſen freundenarmen Zeiten noch ſehnlicher als ſonſt
erwarteten Tage der Roſen Ueberall prangt es nach des
Maimonats üppiger Entfaltung der Natur in leuchtenden
Farben ein betäubender Duft geht von der Pracht der
Gärten aus wenn erſt die Königin der Blumen ihre Hülle
geſprengt hat und ſich in ihrer ſtrahlenden Schönheit dar
bietet Doch zuvor ſendet die Lindenblüte ihre ſüßen Düfte
in die lauen Sommernächte hinaus in denen ein lichter Schim
mer das Firmament erhellt und nach kurzen Stunden der
Dunkelheit von neuem das ſtrahlende hochſtehende Tages
geſtirn emporführt Draußen in der Weite der Felder ſpielt
der Wind in den wogenden Aehren Das Korn blüht und
wie eine Verheißung der nicht mehr fernen Erntezeit liegt
es über dem reifenden Segen

Die ganze Hoffnung des Landmanns knüpft ſich in dieſer
Zeit des Jahres an das Gedeihen der Feldfrüchte und
mit Sorge blickt er zum Himmel empor ſei es daß ſich nach
glühender Sommerhitze das Firmament mit ſchwerem Ge
wölk bedeckt ſei daß nach Wochen feuchtkühlen Regenwetters
die Sonne immer noch nicht wieder ſieghaft ſtrahlen will
Beides iſt gleich von Uebel Oft genug kommt es vor daß
ſchon der Juni die Ernteausſichten ſtark beeinträchtigt Pflegt
er doch die letzten Kälterückfälle des Jahres zu bringen
die den Früchten in Feld und Garten verhängnisvoll werden
können wenn auch Froſt nur noch ſehr ſelten iſt und ſelbſt
wenn er ſich einmal einſtellen ſollte kaum noch Schaden zu
tun vermag Beſonders berüchtigt ſind in dieſer Hinſicht
die Kälterückfälle in der zweiten Monatswoche die ſtets mit
anhaltenden Regengüſſen und vauhen Nordweſtwinden einher
gehen Sie bedeuten in manchen Gegenden Deutſchlands den
auffälligſten Rückgang in dem normalen im allgemeinen
leichmäßigen Temperaturanſtieg der gegen Ende Januar
ginnt um in den Hundstagen die größte Höhe zu erreichen

und dieſer Rückgang iſt weit ausgeprägter als der in den
Tagen der ſogenannten Eisheiligen des Mai Iſt dieſer Rück
fall erſt überwunden ſo beſteht im allgemeinen keine Gefahr
mehr und ſelbſt in vorwiegend regneriſchen Sommern pflegt
dann die Wärme bis zur Erntezeit ausgiebig genug zu ſein
um die Feldfrüchte zum Reifen zu bringen Die Bauernregel
freilich beſagt daß auch Junikälte ihr Gutes für die reifende
Ernte haben kann denn Nordwind im Juni weht Korn
ins Land heißt es Ein anderer Spruch vertritt allerdings
die umgekehrte Meinung Wenn kalt und naß der Juni
war verdirbt er leicht das ganze Jahr Hoffen wir darum
daß uns der Wettergott wie ſchon im Mai auch im Juni
hold geſinnt iſt und uns dem Ziel einer guten und reichen
Ernte ein tüchtiges Stück näherbringt

60 Jahre Halleſcher Turn und Sportverein

Ein d noch dazu ein 60 jähriges iſt keine all
tägliche Erſcheinung Kein Wunder alſo wenn fich die
Turner trotz des ſtrömenden Regens am Sonnabend in
hellen Scharen in der Saalſchloßbrauerei eingefunden hatten
um mitzuhelfen die Jubelfeier des Halleſchen Turn und
Sportvereins zu verſchönen Zahlreiche Ehrengäſte ſowie
eine große Zahl Abordnungen auswärtiger Turn und
Sportvereine aus Ammendorf Glauchwitz Schkeuditz und
Weißenfels hatten es ſich nicht verſagt dem halleſchen
Verein perſönlich die Glückwünſche zu überbringen

Nach einigen muſikaliſchen Vortragsſtücken hieß Herr
Kröber im Namen des Vereins die Ehrengäſte ſowie die
Mitglieder herzlich willkommen Die Feſtrede hielt Herr
Kreisſchulinſpektor Buſſſe Das Ziel des Sportvereins
ſei nur das eine an Leib und Seele geſunde Menſchen zu
ſchaffen Aus der Erkenntnis heraus daß ſich zuſammen
ſegensreicher für unſer ſchwergeprüftes Vaterland arbeiten
laſſe hat ſich der Allgemeine Turnverein erſt vor zwei

ahren mit vier halleſchen Turnvereinen zu dem heutigen
Halleſchen Turnverein zuſammengeſchloſſen Die

eutige Vereinigung werde auch fernerhin ihre vornehmſte
ufgabe darin ſehen an der Pflege des Turnens feſtzu

halten an einem der wenigen Güter die nicht mit Sanktio
nen belegt werden können Wie einſt unter Jahn in der
Notzeit das Turnen entſtand ſo ſei heutzutage für jeden
der ſein Vaterland liebe es noch mehr Lebenspflicht alles
einzuſetzen um dem Vaterlande Männer zu ſchaffen auf die
es ſich in den Jahren ſtützen kann Turnen und
Sport ſind zwei Diſziplinen die im höchſten Grade dazu an
getan ſind das Pflichtbewußtſein zu
muß wieder gehoben werden Er ſchloß ſeine Ausführungen
mit einem kräftigen All Heil zum hle unſeres Vater
landes Nach einer Reihe turneriſcher Vorführungen die
von den Anwenſenden recht gut aufgenommen wurden ge
dachte man dann auch der alten Veteranen des Vereins von
denen einer ganze Reihe Ehrenurkunden erhielten Auf
ünfzigjährige itgliedſchaft konnten die Turnbrüder
r Herrmann Willi Klinz und Hermann

Pfeiffer zurückblicken Sie wurden ſämtliche zu Ehren
mitgliedern ernannt Auch ſonſt konnte man noch von
z treuen Turnbrüdern hören die dem Verein ſchon

Jahrhundert angehören Wer wurde eine Vereins
Ehrenurkunde überreicht Hieran ſchloſſen ſich dann eine Reihe
Anſprachen von den Ehrengäſten und anderer Mitglieder
die alle in dem Wunſche ausklangen daß der g
Turn und Sportverein rüſtig an ſeinem Werke weiteracrbei
ten ſolle eingedenk deſſen daß die geſamte Wziehung der
deutſchen Jugend faſt ausſchließlich in den Händen der Turn
und r a r Vecanſtalt

er zweite Teil der Veranſtaltung trug wohl in erſter
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e en der Jugendturner exakt nach dem Takte der Muſik
ßielten die Anweſenden im Banne dann kamen Vorfüh
rungen am Reck und Barren und nicht zu vergeſſen die

yramiden die man von dem Halleſchen Turn Und Sport
perein man könnte beinahe ſagen nicht anders als vollendet
erwartet Die Zeit verging im Fluge Als man gegen
11 Ahr an den Aufbruch denken mußte wurde allgemein be
dauert daß die Zeit nur ſo kurz geweſen ſei an der man ſich
an einer echt deutſchen Sache habe ergötzen können

Sondergericht Halle
Elf Mann aus dem Mansfelder Kampfgebiet nämlich

die Bergleute Ludwig Ul rich Paul Klimeck Joſeph
Otto Fritz Friedrich Otto Her zau Otto Eimler
Paul Fran z Peter Planta Walter Mettendorf
Htto Hübenthal und Wilhelm Wolfer ſämtlich aus
Kloſtermansfeld ſtanden wegen Teilnahme an dem Aufruhr
por dem Sondergericht Fünf von ihnen Klimeck Otto

riedrich Herzau und Eimler junge Leute von 16 19
ahren ſind nach ihren Angaben nicht über Kloſtermans

felder Gebiet hinausgekommen wollen zur Annahme eines
Gewehres gezwungen worden ſein das ſie aber möglichſtbald drei on nach 10 Minuten wieder m
haben wollen Der 33 jährige P beſchrän ſeine
Beteiligung an dem Aufruhr auf das Anfertigen von
Liſten im A er wurde aber auch verdächtigt an der
lung ne Bahnhofskaſſe beteiligt zu ſein Der
16 jährige ettendorf hat den Aufrührerzug über Eisleben
bis Sangerhauſen mitgemacht Er will dies nur unter
Zwang getan haben Wölfer hat den bekannten Aufruhr
aufruf ausgeblaſen Mit Händen und Füßen will er ſich
dagegen gewehrt haben Drei Bewaffnete hätten ihn aber
begleitet welche Auftrag gehabt hätten ihn niederzuknallen
wenn er den Auftrag nicht ausführe Er habe geblaſen
ein anderer ausgerufen Hübenthal wollte gerade wegen
einer Rippenfellentzündung den Arzt aufſuchen als Hölz
durch Kloſtermansfeld kam ihn zwang das Laſtauto zu be
ſteigen ſo daß er wider ſeinen Willen bis Wimmelburg
kam wo er ſich drücken konnte Gegen die Beſchuldigung
an dem Aufruhr beteiligt zu ſein wehrte fich ganz beſon
ders der Aen Wir Franz welcher es während des
Krieges bis zum Offizierſtellvertreter gebracht hat Gegen
ſeinen Willen will er in den A gewählt worden ſein
Er will aber rund erklärt haben Jch beteilige mich an
nichts Er will auch keine Sitzung des A beſucht haben
Um ſich nicht weiter terroriſieren zu laſſen habe er noch am
5 Tage den Ort verlaſſen ſei bei einem Bekannten in Hett
ſtedt geblieben bei der Heimkehr ſei er verhaftet worden
Ulrich iſt beſchuldigt den Aufrührern Nachrichten überbracht
und eine Stelle gezeigt zu haben von wo aus ſie die Schupo
am beſten beſchießen könnten Er beſtritt dieſe Aufgabe er
füllt zu haben auch konnte ein Zeuge nur bekunden daß ervon Ferue eſehen hat wie dieſer Angeklagte mit heran

ziehenden Aufrührern einige Worte geſprochen hat die dann
mit ihm auf die Halde gezogen von wo aus allerdings
heranrückende Schupo hätte leicht mit Feuer beſtrichen
werden können Der Angeklagte Franz wurde von mehreren
Zeugen ſtark entlaſtet

Kommuniſtiſcher Wahnwitz Jn der Tribüne dem
kommuniſtiſchen Organ in Halle erläßt geſtern die kom
muniſtiſche Parteileitung Unterbezirk Halle einen Aufruf an
die Eiſenbahner worin dieſe aufgefordert werden die
Züge in denen Freiwillige nach Oberſchle
ſien befördert werden anzuhalten Es heißt
darin Jn Halle ſind ſolche Orgeſchtransporte feſtgeſtellt
worden Nach eingehender Beſprechung der Parteien und
Gewerkſchaften herrſcht einmütig die Auffaſſung die Eiſen
bahnerbetriebsräte bei der Durchführung ihrer wichtigen
Aufgabe zu unterſtützen Eiſenbahner Wo ein Oxrgeſch
mann ſich zeigt laßt ihn nicht zum Sammelplatz der Kon
terrevolution nach Oberſchleſien fahren Haltet die
Transporte an Werdet ihr bedroht dann ruft die geſamte
Arbeiterſchaft zu Hilfe Arbeiter Angeſtellte Beamte
Seid wachſam duldet keine Vorbereitungen zu einem neuen
Kriegsabenteuer und neuen Kapp Putſch Widerſetzt Euch
allen Verſuchen die darauf hinauslaufen Deutſchland in
ein neues blutiges Abenteuer zu ſtürzen Die Kommu
niſten die ſoeben erſt Mitteldeutſchland in das blutige
Abenteuer des Bürgerkrieges geſtürzt haben ſind die Be
rufenen vor blutigen Abenteuern zu warnen Sie ſollten
dieſe Sorge getroſt der Regierung überlaſſen Für wie ver
bohrt muß die kommuniſtiſche Parteileitung die Eiſen
bahner halten daß ſie ihnen heute noch nach all den Erfah
rungen ſolche Verrücktheiten zumutet

Die Aſta Wahlen in Halle Die Wahlen der halliſchen Stu
dentenſchaft haben folgendes Ergebnis gezeitigt Vorkliniker
ſchaft 2 Klinikerſchaft 4 n Landwirte 3 Richtin
korporierte Philologen 3 Nichtinkorpor Juriſten und Nat Oek 6
Nichtinkorpor Chemiker 3 Theologenſchaft 5 Stenogr Arbeits
gemeinſch 1 Verbindungen 48 Die Wahlbeteiligung betrug
65 Prozent im ganzen wurden 1566 Stimmen abgegeben

FamilienNachrichten
Geboren Privatdozent Dr H Bickel Halle
Verlobte Erna Nolte Paul er Halle
G n Robert en Elſa Prießnitz Halle22 Frau Emma Teuſcher Halle Elſe ubert Halle

24 Frau Wilhelmine Eiſenſchmidt geb Leiſer Halle 722

Bekanntmachung
Zuckermarken Die Jnhaber von Bäckereien und Konditoreien

ſowie Süßigkeitsgewerbetreibende werden hierdurch aufgefordert
die für den Monat Juni 1921 gültigen Zuckermarken und 75
die Geſchäftsinhaber mit den Anfangsbuchſtaben J am Mitt

1 Juni R am Donnerstag den 2 Juni 3 amF g den 3 Juni vormittags von 12 Uhr im Stadternäh
rungsamt Zimmer 16 in Empfang zu nehmen Ein Ausweis iſt
mitzubringen

Sport der SaaleFeitung
Rennen zu Karlshorſt

Montag den 30 Mai 1921
I Wohlfahrts rennen Lehrlingsreiten 18000Mark L n Lora men Rotbart 3 Bar

bar To Sieg 30 Platz 14 41 15 10 Fernec liefen Jnka
Sandale Schwerta Spinne Fahrwohl Priſe

II Preis von Stargordt Herrenreiten
npreis und 18 000 Mark 3700 Meter 1 n Demon 4 ſonen kamen Dieſe Handlungsweile verdient Na

24 000 Mark zu erbeuten in einem andern Hau

Hr v Pelzer 2 Cerberus 3 Orianne Tot Sie
latz 13 13 21 10 e liefen Mixi Ruſtic Note Papa

III Blumenhof Hürdenrennen 16000 Mark 3000
Meter 1 Lauſcherin Dyhr 2 Taktfeſt 3 Libelle Tot

e 3 JGermania Jagdrennen usgleich Ehrenpreis u
60 000 Mark 5500 Meter 1 Totila Bismark 2 Alerich

Naſh 3 Hunding Jzmenyi Tot Sieg 23 Platz 13 18
15 10 Ferner liefen Bennewar Majoratsherr Bieder
mann II Jasjolda

V Kramſta Erinnerungsrennen Jagdrennen Herren
reiten Ehrenpreis und 18 000 Mark 4000 Meter 1 Luſtig
Frh v Berchem 2 Steinberger 3 Capitaliſt Tot

Sieg 34 Platz 15 13 10 Ferner liefen Freundlich Erich G
VI Ausgleich der Vierjährigen Jagdrennen 22 000

Mark 3400 Meter 1 Tanz Kukulies 2 Monitor
3 Romberg Tot Sieg 38 Platz 14 12 13 10 Ferner
liefen Mur Fiſcherin Seni Villogo

VII Preis von Joachimstal Hürdenrennen 20 000
Mark 3000 Meter 1 Baltaſar Wurſt 2 Orkus
3 Skarabae To Sieg 24 Platz 13 14 14 10 Ferner
liefen Einhart Elemer Lucifer Polonia Belladona
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Die Jubiläums Radrennen in Leipzig
am Sonntag hatten trotzdem gleichzeitig auf der Pferde

a Galoppſport geboten wurde 15 000 Zuſchauer ange
lockt as Hauptrennen des Tages der Jubiläums Preis
über 100 Kilometer wurde eine ſichere Beute für Lewanow
Saldow war der einzige Gegner der ihm noch einigermaßen
Widerſtand leiſten konnte Wittig fiel durch Defekte zurück
Appelhans klappte zum Schluß zuſammen während Sawall
überhaupt keine Rolle ſpielte Die Ergebniſſe Hauptfah
ren 1 Oſtermeyer 2 Hofmann 3 Schwab Tandem
fahren 1 Schwab Packebuſch 2 Oſtermeyer Rudel
3 Krahner Petri Jubiläums Preis 100 Kilometer
1 Lewanow 20 14,6 2 Saldow 750 Meter 3 Wittig
1714 Meter 4 Appelhans 30 Rundengz 5 Sawall 43 Run
2 Schröder 0 Meter 2 Münzner 50 Meter
2 Schröder 50 Meter 1 Münzner 50 Meter
Prämienfahren 1 Packebuſch 2 Schwab 3 Kirbach

Provinzial Nachrichten
Aus den Gemeindeverwaltungen

Bürgerliche Mehrheiten
Blankenburg Harz 30 Mai Bei der geſtrigen

Stadtverordnetenwahl entfielen auf den Landeswahlver
band 2730 Stimmen auf die Demokraten 706 auf die ver
bundenen Liſten der S P D und U S P D rund
1400 Die bürgerlichen Parteien erhalten danach 13 die
Sozialdemokraten 5 Sitze Die Ergebniſſe der Briefwahl
ſtehen noch aus

0 Bad Harzburg 30 Mai Von 18 zu wöählenden
Stadtverordneten entfallen nach den bisherigen Ergebniſſen
der geſtrigen Stadtverordnetenwahlen auf die bürgerlichen

rteien 13 auf die Sozialdemokraten U S P D und
mmuniſten 5 Sitze

Aken 30 Mai Jn der erſten Sitzung der neugewähl
ten Stadtverordneten Verſammlung erklärte Stadv Ecke
namens der ſozialdemokratiſchen Fraktion daß ſeine Partet
es ablehne in den Kommiſſionen mitzuwirken da ihnen der
Vorwurf der Mißwirtſchaft gemacht worden ſei

Merſeburg 30 Mai NReuerhöhung mit rück
wirkender Kraft Der Magiſtrat teilte mit daß der
ſtädtiſche Etat im Jahre 1920 einen Fehlbetrag von
260 000 Mark für 1921 einen Fehlbetrag von 1 300 000 Mk
aufweiſe Er hat beſchloſſen rückwirkend ab 1 April 1930
nicht 1921 die Realſteuern um je 200 Prozent zu erhöhen

Deſſau 30 Mai Die Schultheiß Patzenhofer Brauerei hat anläßlich ihres 50 jährigen Be
ſtehens ihren Angeſtellten und Arbeitern eine Spende in
Höhe von 1 250 000 Mark überwieſen Von einer beſonderen
Stiftung wurde auf Wunſch der Angeſtellten und Arbeiter
vertreter abgeſehen

Clausthal 30 Mai Die Wiederwahl des
Bürgermeiſter deſſen Amtszeit abgelaufen iſt
wurde abgelehnt da verſucht werden ſoll die beiden Berg
ſtädte Clausthal und Zellerfeld miteinander zu vereinigen
Man hält den Zeitpunkt wo der eine Bürgermeiſterpoſten
erledigt iſt für beſonders geeignet

z Allſtedt 30 Mai Ankauf des Gaswerkes
Der Gemeinderat hat beſchloſſen das Gaswerk für die Stadt
um Preiſe von 275 000 Mark anzukaufen Damit wird dieStadt aus den Feſſeln des mit der Gaswerksgefellſchaft in

Bremen beſtehenden Vertrages erlöſt Die Uebernahme ſoll
bereits am 1 Juni erfolgen

ne

Vermiſchtes
Der Gipfel der Unverſchämt Dieſer Tage erſchien auf

der BaumſchulenwegWache ein Mann der ſich als der Kaufmann
Wilhelm Heuer legitimierte und nach allerlei abenteuerlichen Er
zählungen verſuchte die anweſenden

waren aber nicht ſo nund fragten im Polizeipräſidium Berlin an ob dort Heuer be
kannt ſei Zu ihrer Ueberraſchung wurde ihnen umgehend mit
eteilt daß Heuer von der Staatsanwaltſchaft wegen Betrugesſecbrieftt verfolgt werde Der Ehrenmann wurde 7 r

Kriminalpolizei übergeben Seine eigene Unverſchämtheit hatte
ihn um die Freiheit gebracht

Eine Schwindlerbande verhaftet Der Kölner Kriminalpolizei
lang es eine S windlerbande von vier Perſonen feſtzunehmen

ie längere Zeit hindurch darauf ausgegangen war in Privat
häuſern hohe Geldbeträge zu beſchlagnahmen indem ſie ſich als
Kriminalbeamte ausgaben Bei einem Rentner gen o i

Der Führer der Bande war ein engliſcher Deſerteur
d wire Strafen erlitten hat und aus dem Heere ausgeſtoßen
worden iſt

illige Ueberarbeit zugunſten notleidender Genoſſen Die
Arbeiter und Arbeiterinnen der Kulmbacher Spinnerei Kulm
bach und Mainleus haben für die Alten die Armen und Kranken
die dem Verband der Kulmbacher Spinnereien angehören oder an
gehörten und trotz der erhöhten Rentenbezüge infolge ver allge
meinen Teuerung ſchwer zu kämpfen haben den rag einer
e en Ueberarbeit zur Verfügung geſtellt Die Direktion

hielten Heuer vielmehr feſt

tte ſich ſofort bereit erklärt denſelben Betrag der durch die
eberarbeit erzielten Löhne aus Betriebsmitteln beizuſteuern da

ſie keinen Gewinn aus der Ueberarbeit ziehen wollte Das Er
gebnis war 43 034 Mark an Löhnen der gleiche Betrag wurde
von der Werkleitung gegeben 8 daß h faſt 87 Markzur Verteilung an die Kenſen re der Kulmbacher Spinnerei und

andere der Direktion als würdig und bedürftig e n Per
mung

eamten anzuborgen Dieſe

handel Gewerde und verkebr
Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Jn der

Gewerkenverſammlung waren 45 726 Kuxe vertreten Einige Ge
werke ſtellten einige Anfragen bezüglich der Bilanz und des Ver
waltungsberichtes Aus den von der Verwaltung erteilten Aus
künften iſt folgendes hervorzuheben Die Gerüchte über angebliche
Kupfer und Oelfunde bei Wansleben ſind übertrieben bzw un
zutreffend Die Gewerkſchaft Sachſen in Weſtfalen bedarf zu
ihrem Austauſch noch größerer Geldmittel Welche Summen da
für gebraucht werden läßt ſich heute noch nicht überſehen Von
der Gewerkſchaft Königin Luiſe hat Mansfeld die Drei Viertel
Majorität der Kuxe erworben Ein u der in Frage
kommenden Felder beſteht zurzeit nicht Bezüglich der Angelegen
heit der Gründung einer Kali Aktiengeſellſchaft
wurde mitgeteilt daß vorausſichtlich eine Verſchmelzung mit einem
der größeren Kalikonzerne zuſtande kommen werde Die Ange
legenheit ſei zurzeit noch nicht ſpruchreif Hierauf wurde der Ver
waltungsbericht genehmigt und als neues Deputationsmitglied

l Kommerzienrat Levy Vorſitzender des u tritt der
Mansfelder Metallhandel Akt Geſ Berlin Die Ausſichten
wurden von der Verwaltung als trübe bezeichnet insbeſondere
infolge der ſchlechten Weltpreiſe für Kupfer und der anhaltenden
Abſa o Lupg am Kalimarkt

eerölverſteigerung in Hamburg An der Hamburger Börſe
wurden am Freitag 22 300 Kg Teeröl für 60 65 Pfg je Kg
öffentlich meiſtbietend verſteigert

Die Sächſiſche Gußſtahlfabrik Döhlen G zn Dresden
welche umfangreiche Aufſchlußarbeiten zum Abbau der Eiſen
erzlager auf ihrem Feldbeſitz bei Pörmitz in Thüringen ſeit
einiger Zeit betreibt hat dieſe Arbeiten abgebrochen

Die JIſlfelder Steinkohlenfelder Fürſt zu Stolberg
Wernigerode verpachtete ſeine zwiſchen Jlfeld und Sülzhain
gelegenen Steinkohlenbergwerke deren Betrieb in den 90er
Jahren wegen mangelnder Rentabilität eingeſtellt war an
eine mitteldeutſche Finanzgruppe

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 28 Mai 1921
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naß
preßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5574 nicht geſtellt
0 Waggons zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 30 Mai 1920

Chemnitzer Bankverein 201,00 Manstelder Kuxe 4750 ,00
M Hypoth Bank 146,00Oelsnitzer Kuxe 880,00

Mitteld Privatbank 207,00vPittler Leipzig 345,00Cröllwitzer Papierfabk 512,00 Prehlitzer Stamm Akt 2850,00
Glauziger Zuckerfabk 708,00 Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 240,00bahn 5,25 2 Vorzugs AktHallesche Zuckerracſtk 400,00 Rositzer Zuckerrakfk 395,00

Zementfabk 175,00 Rudelsburger Zementfebk 224,00
Hugo Schneider Paunsd 334,50 Sachsenwerk 804,50
Körbisd Zuckerfabk Sondermann u Stier 262,00Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 668,00spinnerei 445,00 Zimmermann Halle 178,00
Leipziger Malzfabrik 308,00Zimmermann Chemnitz 209,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Dreiteilung
Der vermutlich demnächſt dem Oberſten Rat vorliegende

Plan über die vorläufige Dreiteilung Oberſchleſiens begeg
net in allen oberſchleſiſchen Kreiſen der ſchärfſten Ab
lehnung da nach Eintreffen der engliſchen Diviſion die
Jnteralliierte Kommiſſion über genügend Streitkräfte ver
fügt um ihre Autorität im ganzen Abſtimmungsgebiet durchſehen

Gewinn Auszug
der

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 390 Mark gezogen

17 Preuß Südd 243 Preuß Klaſſen Lokterie
5 Klaſſe 15 Ziehungstag 27 Mai 1921

Auf jebe gezogene Nummer ſind zwei gleich e Gewinne gefallenund zwar je einer auf die Loſe gleicher ne in den h
Abteilungen l und I

h

4 u 10000 M 78467 161705
10 zu 5000 M 86538 60668 78569 162001 186721
102 zu 8000 M 1466 2615 11602 16087 26897 26048 40328 42042 56215

62922 64257 65582 67068 67840 70270 78164 76481 79508 85814 07479
101858 106608 100107 116743 121143 1226540 126817 138336 144171 149754

1654632 167466 178269 181045 183808 165794 192579 194533 194961 109916
z 2024868 214432 217080 221420 222779 2272765 282803 234587 234844

106 an 1000 M 3100 11613 12406 18271 16266 20487 21017 27640 31177
34232 56911 87450 39196 39720 41723 44677 46665 50534 62104 65321 668574
70195 71246 71631 71716 72469 77317 77974 78134 78967 82860 e5045
98765 99747 1087665 107136 106876 109550 118145 1168909 116864 118132
118908 121674 124224 127461 3131618 186066 180868 143984 144330 146797
1525688 154929 1684091 171634 172591 1752368 175688 175800 175946 176886
178586 176815 180258 188987 196296 197233 198457 200192 206871 206448
3 218012 216661 223146 227787 226443 282468 233187 284088 236875

234 2 600 M 1110 1211 2065 8182 5252 s888 6614 11770 13212 14980
16048 16829 15712 20100 25626 27418 28457 29856 80328 80965 32992
83171 886680 898652 89555 99657 40868 44188 46489 46097 47487 49520
49839 52778 53406 54248 50821 60029 60004 66627 67041 T71665 73211
76221 806668 82161 82874 88710 06785 89071 90711 97216 068550 90970
108574 1066804 110881 113377 116178 119066 110679 122850 124405 1265829
127561 129970 130083 132166 182164 135180 136576 184801 135206 125375
187528 187697 188372 139184 140280 140604 140924 1400983 142792 147698
148482 163577 157427 158879 162168 168664 166746 171716 1710868 174704
1792 02 179213 1797165 1800865 16801683 181016 182420 164109 167842 199495
201489 205052 215061 217676 221056 2324606 326248 2265529 226692 228961
220008 288874 280687

Jn der Nachmittagsziehung wurden Gewinne über 390 Mark gezogen
zu 200000 M 209112
zu 15000 X 117676
zu 10000 M 71545 J
zu 5000 M 85512 38698 138796 214000

88 zu 8000 M a600 7704 165390 16051 20809 21094 27564 86826 48081
46806 63548 655640 71719 78228 92626 93917 104098 112851 1209s8 121387
182666 135299 188426 146182 160639 169131 168920 165453 167451 1686091
172048 172551 174808 170280 1682071 108087 212517 216008 228422 219107
281074 285066 287510 289049

212 rn 1000 A 16 1034 2108 4488 4781 8168 9190 9224 11183
12660 12886 12986 16012 20374 288668 244809 2e768 30626 32150 340915
S5s9830 86725 36510 41701 52435 52660 52975 53418 54058 60452 61296
63247 65141 65754 72741 78027 78080 76806 76525 78682
628865 84108 87622 688170 89190 01094 o65008 o5219 9es02 101761 108817
109600 112113 117071 121401 122616 123564 126410 135086 185429 188278
138180 139041 140671 141147 146610 162601 166852 145062 1657334 16e1886
166068 170525 170670 174805 178887 1815606 168140 168661 190265 1098062
194811 195105 1095859 107144 107267 1068416 208689 206001 200136
220468 220660 2220809 223469 228947 224010 225742 227140 226680 280417
230728 2517409 239416

212 zu 500 M s81 8608 on os76 10841 11921 13888 21085 s
a1756 22767 25854 28580 20214 82808 38218 es 80887 42041
42579 43550 55014 56606 58184 60178 ess14 es064 6e578 67800 71468

73750 77016 82075 68778 84652 85221 86687 87622 02260 960090 102187 102280
104631 106460 107532 110204 111224 112224 112400 116861 116848 1109188
128801 125601 127708 128041 120106 188762 180060 180080 140729
142440 146050 146116 146e07 147428 147728
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Kerhner fondsbörse vom 30 Nal
Die Börse eröffnete die neue Woche anfänglich in gut behaupteter

Haltung aber im weiteren Verlauf kam die bereits in der Vorwoche
konstatierte Unluet zu neuen Gesohäften wiederum stark zum Aus
druck Verschärft wurde die Geschäftsstille durch die vom Reichskanzler
für Mittweeh angekündigte Mitteilung über die neuen Steuerpläne
der Resierung und auch die Entwaffnungskrise in Bayern blieb
nicht ohne Rinftuß Am Devisenmarkt blieb das Geschäft
gleichfalls ruhig die Tendenz neigte äg von den europäischen Börsen
plätzen eher höhere Markkurse gemeldet wurden leicht nach unten
Vor der amtlichen Kursfeststellung wurde beispielsweise Holland mit
2165 New Vork mit 6245 genannt Am Notenmarkt wurden Dolar
noten mit 6176 62 ästorreichische Noten mit 1105 und rumänischeNoten
mit 10314 umgesetat Stärker rückgängig waren noch ungarisoho Noten
die mit 2015 angeboten blieben

Am AMAontanaktien markt hielten sich die Kursveränderungen
in sehr engen Grenzen da auch jede Bevorzugung irgendwelchen
Spezialpapieres ihr Ende erreicht hat Fester war lediglich Bochumer
Guß Kheinstahl und Thale Eisen bei Kursgewinnen bis zu 8 POt
Von den oberschleeischen Werten Konnten bis zu dem gleichen Prozent

Von sonstügen

genannt

unverändert

ausgesdtzt

Am

Ungarische
schäftslos

A m

Staats anleihen

ſwausfriée papieren biſeben Deutsche

leicht abgeschwächt

Valuta papiere im Einklang mit dem stillen Devisengeschäſt fast
Dagegen blieb unter den Kolonialpapieren Neu Guinea

stärker gesucht aber auch die Otaviwerte 6 bzw 8 M höher bezahlt
Unter den im freien Verkehr gehandelten Werten waren Südsee die
mit 1637 à 1688 à 1662 umgesetzt wurden lebhaften Schwankungen

Sonst wurden Pomona mit 2800 und Kolonialanteile mit
6600 kaum verändert genannt

Bankenmarkt der vorwiegend leichte Kursrückgänge
aufwies waren nur Deutsche Bank 714 stärker rückgängig

Am Rentenmarkt setzten die heimischen Renten ihre Aukwärte
bewegung weiter fort wenn auch die Verluste nicht über 14 pCt hin
ausgingen Eine Ausnahme machten die 3proz Reichsanleihe und die
proz Preußischen Konsols die bzw 16 pCt anziehen konnten

Valutarenten goe

Kassamarkt für Industriewerte war das Ge
schäft auch nicht sehr lebhaft doch überwogen bei weitem Kurs

Waffen und Hirseh Kupfer sowie vorübergehend Rhein Metall géesucht
während Augsburg Nürnberg und Orenstein eine Kleinigkeit nachgaben

Petroleum werte nicht einheitlich Deutsche Petroleum mit
782 weiter rückgängig Deutsche Erdöl mit 875 dagegen befestigt

a Werke 23 Fürkher Tafekgl
49

n 10 und Alexander Werke 16
Am Markt der unnotierten Werte entwickelte sich heute

zunächst lebhaftes Geschäft in Goerz Aktien die bekanntlich dem
nüchst an der Börse offiziell zur Einführung gelangen

as 14 Prolepahn Fabrik 23 Titel nnd
Nicdriger lagen Stadtlerger Hätte 19 Stöhr Kamm

Das Papier
stieg bis auf 352 gab im Verlauf allerdings wieder 10 pCt her
Nachfrage war ferner nsch Lichtenberger Wolle Aktien festzustellen

Textilwerke Mever die in der Vordie mit 270 bezahlt wurden
woche begehrt waren wurden heute stärker angeboten
stellte sich auf etwa 208 pCt
bewertet

Der Kurs
Decla Bioskop wurden mit 59 pCt

Im weiteren Verlauf und zum Schl u 6 der Börse nahm die
Geschäftsetille weiter zu bei nicht einheitlächer Tendeng Es schlieben
unbedeutend erholt Harpener 467 nach 466 Bergmann 327 nach 324
Dagegen schließen niedriger Caro 265 nach 267 und Golädschmidt 682
nach 688

Tägliches Geld 4 pCt Ultimogeld 5 pCt und darunter
Marknotierungen heute Amsterdam 4,63 4,60 Zürich 9,10
9,10 Kopenhagen 9,05 Stockholm 6,95 6,9210
Griechische und bulgarische Valuta umsatzlos
Bezugs rechte Genschow u Co 105 Niederlausitzer Kohlensatz nur Kattowitzer anziehen Während alle übrigen Werte unbedeu aufbesserungen Grobe Umsätze waren nur in Mark Zoment zu ver 227 bez u Vereinigte Glanzstoff 525 COhbemische Fabrik

tende Verluste erlitten die im Durchechnitt bis zu 5 pCt gingen zeichnen die 26 pCt höher wurden Ferner waren gesteigert Faf Weiler 116
r 2

Heute Vortac Heute Vortag Heute Vorts heute Vortag Heute Vortag Heute Vorta Heute VortaqAmtliche Kurse Oest am EuA a 27 00 26,751Meckl B u W 163 214,00Cart Maseb D Hartm Säche M 18 417,00 414 00 Niederschl Pik s 154 50 Terr Hohz Kap O 117,00 118 00 Vogtländ Masch 18 276,50 275 25

42 89 S W e W Charl Wasser 9 190,00 191,00 560 o s 00 S 16 305 00295 60 do N Botan Gart ſo Du do do V 7on Rnt ,00 Mein othb 75 t 28 ord os 4 do Nied Schönh 0 l 27vom 30 Mal do ev Rot i Kri4 48 25 Mitte p krd 1 4 73 et 10 437,00437 00 Hedwigsbütte I16 435 00431 i Ziowerke 20 415 ,00420 ergeet 5 151,00 on ne herget s Aal
Rumän 1903 5 136 50139 00 do Privatbank 9 208 00209 00 do St Prior 10 42000420 00 Heilmann Im 2 o 519 00 do Gummi S 13050 180 o0 do Süd west o Du Vorwärts Spinn 10 301 25 304 00

do 1913 x 118 00118 00 Nordd Grdier 6 118,00118,00 do Gries i 16 403 00 403 00 Hein Lehm 25 501 o 500 o o Jute Sp 12 350,00349 001do Witzleben o D Vorwohler Portlj25 470,00 460 00
do 1889 10025 102 00Oenabrüek 8 180,00 do Gr nan I6 40975 400 00 Heine Co 25 a10 ooſsos co Jo Vorr IaA 15 45000 450 00 Teuton Mieburg i 395 o

Deutsohe Anleihen do konv a 92 75 8350 t f u G 7 159 251659 50 do ronHeyden26 415 25 404 00 Held Francke25 417 00419 00 do Lagerbs ſo D556,00 555 00 Friedr Thoméel10 559 7 anderer Wkoeſ20
n r 1906 4 I08 o0 103 50 Oest Länderb 6 77 50 80 06 Mileh 15 32109325 o HemmoorP ſ15 410 es 408 00 o Iederpap 0 höre Ver Oott 25 559 75605 So V arst Grubon 30

e rk Adm A 70 00 68 G Pfälzisehe Bk 7 160 00 164 00 do Welſer I5 37400 360 25 Hermannsm 30 S do Steingut 26 769 50 765 50 Thür Bleiweiß 14 699,75 442 90 Wassw Geisenic 88R An u 7756 do Bagd Eed I 11000115 06 do Hyp Bank 9 do nd Golsnx 70 es 00721 00 Hildebr Muhl 9 260 o 259,50 40 Tricotwo 8 305,60822 00 Thur Nad u St i L 216 50220,90 Wegelin Ruß 30do do a 77 10 d unitz o3,064 Plauener Bank 11 do Werke Alb 25 612 00610 00 Hilgers Verzk es 617 0o0e11 o Wollkäm 32 430 00427 751 do Salinen 7 ſ75 00 Wegelin Hub 18 307 00
do do 68 25 Turk An 18054 65 o es o0 Potsd Krd B 9 153,50153 50 do Lubezynsky 15 261 00 285 00 Hille Werk 14 264 00254 50 Nordd Terr o D o De eonbard Tietz 10 160,00 160 00 Wenderoth phr 13Wer 72 1 do 19084 62 00 63,00 Pr Bodenkrdb 78135 00 136 600hmn W Zim 10 206 00 207 o Hilpert Masch 10 239 50235 o Nrnb Herkis 20 339,50339 00 Tittel Krüger 10 650,00 610,00 Wernsh Kammg 35
O Sp Pr Avl ſtz s 40 do Zoll Ob II 68 50do Centr xBod 88150 75 150 o Conerd Brgb 22 413 00410 501 Hindr Autfer 12 251 00 225 50 Trachenberg 14 570 00/570,001 o Vorz Akt 36
Pr St Schiz 225 99 75 Vng St Rut 13 49 38,50 39,00 do Rpp At B 7 123 060 122 do chem 75 690 00 685 o irschbg Led 15 340 25325 00 an Hartetſ12 380,001381 00 Triptis Akt G 16 368 00 a60 00 Werseh Woeiüt 11 569 00 570,00
do auslosb 14 Jo do 191440 28 50 39100 do Leſhhe k 95 00 92 00 40 Spinneret 29 35000 350 90 ottm Stariot 15 50550 06 Deine Stant 20 435100485 90 T nehtebr Aaeh 25 206 90 850 oft a Wesee Pra 18
Priens An u 62 25 d 20 58 50 5750 do Pfandbr B 78182 75182,50 Cons Sebalkeſ25 996 00 997 o Horch Werke 6 320 06220 et Gr Gerauſlis Tunfabr Flöha 20 878,00/870 o0 V essel Schubt 25
do Statf An s 60 so do St R 19104 34 75 3459Reſchesbank 79 140 140,00Corona Fahrrad 15 307,00 otelbotr G I5 a e hl Erben 281225 00 228 o00 Zuekfabr I Foestädtsch Juteſlo33 33 50 2 do Kron Rnt 4 33 00 33 25 e e käe 9 ſzcolſri 7e Cottb Masch 20 322 00 do 5 111 7 u Wörols2 De un Pr a re r
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